
Auch die DLRG half bei Vermisstensuche 

Burgau (rjk) - Auch die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kreisverband Leipheim/Günzburg 

e.V. war an der Suche nach einem Vermissten Patienten aus dem Therapiezentrum Burgau in der 
Nacht zum Donnerstag beteiligt. Mit elf Einsatzkräften, darunter der Einsatzleiter DLRG, 
Rettungstaucher, Bootsführer, Sanitäter und Rettungsschwimmer suchten die Helfer ab kurz vor 
Mitternacht bis etwa 4 Uhr morgens die Mindel und deren Ufer mit Boot im nördlichen Bereich des 
Therapiezentrums ab.  

„Zudem hatten wir auch einen Suchhund der Rettungshundestaffel aus Augsburg mit an 
Bord“, berichtet Einsatzleiter Oliver Kovacs. Für die DLRG sind solche Einsätze Routine: 
„Nahezu immer, wenn ein Wasserrettungseinsatz im Landkreis Günzburg ist, werden 
gleichzeitig die Wasserwachten und die DLRG Leipheim alarmiert“, erklärt Kovacs, der 
zugleich Fachberater Wasserrettung im Landratsamt Günzburg ist. Wie berichtet, war der 
Vermisste stark unterkühlt, aber sonst wohlauf gefunden worden. 
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